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Liebe	Tennisfreundinnen,	liebe	Tennisfreunde,	

ich hoffe Ihr hattet ein angenehmes Osterfest und seid alle gesund und 
munter.

Der 18. April ist da, aber …….. die Tennisanlage ist leider immer noch 
geschlossen. Die gute Nachricht ist: Die Tennisplätze sind von unseren 
Platzwarten mit fleißigen Helfern fertig hergestellt worden, so dass wir 
sofort in die Saison starten könnten, wenn da nicht Corona wäre!!!
 
Wie Ihr sicherlich aus der Presse erfahren habt, wird langsam Schritt für 
Schritt das normale Leben wieder hergestellt und dazu gehört auch Tennis  
zwar mit Auflagen, aber immerhin.

Der Deutsche Tennisbund (DTB) bemüht sich bei der Politik um eine 
Freigabe der Tennisanlagen. Wann das passiert, soll nächste Woche 
besprochen werden. Im Anhang schicke ich Euch eine Mitteilung des DTB

Haltet Euch fit und bleibt gesund,

mit sportlichen Grüßen 
Euer Lutz
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Mehrere Bundesländer machen Tennisfans Hoffnung

"Tennis kann, gerade in der jetzigen Jahreszeit, als Individualsport im Freien ausgeübt 
werden. Eine Kontaminierung durch das Spielgerät ist nicht möglich. Körperkontakt ist 
nicht Teil der Sportart Tennis. Nach wie vor absolut notwendige 
Infektionsschutzmaßnahmen können umgesetzt werden." So hieß es im Schreiben des 
DTB vom Donnerstag. 
 
Daran anknüpfend machte noch am Donnerstagabend Berlins regierender 
Bürgermeister Michael Müller weitere Hoffnungen für alle Tennisfans. "Ich glaube, da 
kann es Möglichkeiten geben, Leichtathletik zum Beispiel oder Tennis spielen. Da gibt 
es sicherlich Spielräume, mehr Sport zuzulassen als bisher." Sportsenator Andreas 
Geisel werde bei der kommenden Senatssitzung am nächsten Dienstag seine 
Überlegungen dazu vorstellen, was in naher Zukunft wieder realistisch erscheint. 
 
Noch weiter gehen die Verantwortlichen in Schleswig-Holstein. Dort sagte 
Finanzministerin Monika Heinold:  "Wenn sich das Infektionsgeschehen so entwickelt, 
wie wir es jetzt vorhersehen, dann wollen wir den Freizeitsport, der draußen stattfindet, 
ab dem 4. Mai in Schleswig-Holstein freigeben. Das sind Bereiche wie Tennis, Golf, 
Reiten und Wassersport." 
 
Die vom DTB vorgelegten Corona-Richtlinien im Überblick
"1. Der Mindestabstand zu anderen Spielern von mindestens 1,5 m muss durchgängig, 
also beim Betreten und Verlassen des Platzes, beim Seitenwechsel und in den Pausen 
eingehalten werden.
2. Die Spielerbänke sind mit einem genügenden Abstand (mindestens 1,5m) zu 
positionieren.
3. Auf den bisher obligatorischen Handshake wird verzichtet.
4. Die Nutzung der Clubgaststätten richtet sich nach den jeweils gültigen gesetzlichen 
Verordnungen für die Gastronomie.2
5. Die Nutzung von Sanitäranlagen richtet sich nach der jeweils gültigen gesetzlichen 
Bestimmung. Desinfektionsmittel werden zur Verfügung gestellt. Es sind ausschließlich 
Einweg-Papierhandtücher zu verwenden.
6. Der Trainingsbetrieb und die Durchführung der Mannschaftsspiele erfolgen ebenfalls 
unter Berücksichtigung der unter Ziffer 1 bis 5 genannten Bedingungen. 
 
7. Jeder Verein benennt einen Corona-Beauftragten zur Sicherstellung aller 
Vorschriften."


